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Zeltlager 2005 in Gerbach 

Auch dieses Jahr fand wieder mit über 80 Teilnehmern 

das Abenteuerzeltlager des Tako-ryu-Bushido, der 

japanischen Kampfkunst der Samurai, im pfälzischen 

Gerbach statt. Nachdem ein großer Teil der Teilnehmer 

gemeinsam mit dem Bus angereist war, wurde das Lager 

bezogen und der übrige Tag mit Organisation und dem 

gegenseitigen Beschnuppern verbracht, da viele der 

Mitglieder aus unterschiedlichen Dojo stammten und sich 

somit noch nie gesehen hatten. Die folgenden neun Tage 

waren für alle eine ganz besondere Erfahrung. Alle 

Teilnehmer hatten morgens nach dem Frühstück die Wahl, beim Frühsport oder dem alljährlich 

stattfindenden Fußballturnier mitzumachen. Dann folgte nach einem festgelegten Plan der Unterricht für die 

Schüler. In ihrem Gürtelgrad entsprechenden Gruppen trainierten sie entweder waffenlos oder bewaffnet in 

Einheiten zu jeweils einer dreiviertel Stunde. An einem Nachmittag fand das Training auch im zum Zeltplatz 

gehörenden Schwimmbecken statt, um die erlernten 

Techniken einmal mit einem völlig anderen 

Körpergefühl auszuüben. Mehrfach gingen einzelnen 

Gruppen in den Wald um zu lernen, sich im Gelände 

zu bewegen, sich zu verstecken und zu schleichen. 

Zudem gab es einen Erste-Hilfe- und einen Massage-

Kurs, außerdem eine freiwillige Kräuterkunde-

Arbeitsgruppe, die großen Anklang fand. Eine Gruppe 

von Schülern übernachtete unter der Leitung eines 

Erwachsenen im so genannten „Außenlager“ im nahgelegenen Wald.  

Abenteuerlich war auch das Rollenspiel, bei dem alle Teilnehmer verschiedenen Abteilungen angehörten. 

Diese drei Abteilungen arbeiteten gegeneinander, z. B. „überfielen“ sich gegenseitig im Nachtlager. Zum 

Abschluss fand dann die „große Schlacht“ im Wald statt.  

Insgesamt lässt sich sagen, dass das Zeltlager jedes Jahr ein sehr intensives Erlebnis ist, bei dem sicherlich 

alle Teilnehmer körperlich und geistig vieles mit nach Hause nehmen können. Durch Eigenverantwortung 

und Teamwork, die bei einer solchen Veranstaltung gefordert werden, trainiert man nicht nur seinen Körper, 

sondern nimmt auch Erfahrungen mit, die im Alltag notwendig sind. 
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